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Laue Sommernacht, am Himmel

Text by Gustav Falke (1853-1916)
Set by Anna Cramer (1873-1968), Gefunden, from Fünf Gedichte, op. 2, #3; Alma Mahler (1879-1964),
from Fünf Lieder, #3

Laue Sommernacht, am Himmel
   

Mild summer-night, in-the sky

Steht (Stand) kein Stern, im weiten Walde
 ()     

stand (stood) no stars, in-the vast forests

Suchten wir uns tief im Dunkel,
Und wir fanden uns.

Fanden uns im weiten Walde
In der Nacht, der sternenlosen,
Hielten staunend uns im Arme
In der dunklen Nacht.

War nicht unser ganzes Leben
Nur ein Tappen, nur ein Suchen,
Da in seine Finsternisse
Liebe, fiel dein Licht.
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